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Dienstag, 30.11.48. Wieder dichter Nebel. Sitzung 9.30 - 13.00 Uhr.

16.00 Uhr Weihbischof Scharnagl: Ob er Weihnachten in Freising Pontifikal
amt? Ja. Die Zangberger, sicher der Rat, hätten kein Vertrauen mehr und
ersuchen ihn, zurückzutreten. Es habe mit der Gerichtssache nichts zu tun, ich
verlangte von dort, daß einige Zeit abgewartet wird, Vorwurf: In finanziellen
und anderen schwierigen Fragen habe er immer zu anderen geschickt. Er ist
sehr überrascht. Seit die neue Oberin... er habe doch sehr viel geholfen, in der
Holland anleihe... „aber natürlich, er will sich nicht aufdrängen“.

Die Weihnachtskisten (141 von Vatican ausgepackt).
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